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�سم الله الرحمن الرحيم

�� و صحبه ٔ�جمعين و صلى الله �لى س�ید� محمد و�لى �
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Die Absichten des Lernens & Lehrens
Aller Dank gebührt Allah, dem Herrn der Welten.

Wir beabsichtigen das Lernen und Lehren, selbst erinnert zu werden

und andere zu erinnern, nützlich zu sein und Nutzen zu ziehen,

profitieren zu lassen und selbst zu profitieren, dazu zu ermutigen, am

Buch Allahs und an der Sunna seines Gesandten � festzuhalten,

zur Rechtleitung einzuladen und Lotse zum Guten zu sein, nur um

Allah zu erreichen, und um seine Zufriedenheit, seine Nähe und

seinen Lohn zu bekommen. Lobgepriesen und erhaben sei Er!

Imam Alhaddad (1044 H ) رحمه الله
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Materialien
Über unsere Webseite (hier klicken) erhältlich:

◦ Übersetzung des Kurstextes 

◦ Biografie des Autors & Infos zum Werk

◦ Artikel „Einführung in die Wissenschaft des Fiqh (Maliki)“ & weitere Artikel

◦ PowerPoint-Präsentationen als PDF (begleitend zum Kurs; die Folien sind nicht für ein Selbststudium geeignet)

◦ Link zum Livestream:
◦ http://www.livestream.com/madrasah/maliki

◦ Literaturempfehlung:
◦ The Practical Guidebook of Essential Islamic Sciences (Shaykh Ali Laraki al-Husaini)
◦ al-Ḥabīb bin Ṭāhir, Fiqh al.ʿibādāt ʿalā al-Maṯhab al-Mālikī, Dār Maktaba al-Maʿārif, Auflage 1, Beirut 2013.  (PDF-Datei hier downloadbar)
◦ Muḫtaṣar ad-Durr aṯ-Ṯamīn wa al-Mūrid al-Muʿīn hier (ميارة الصغير)

◦ Fragen an kontakt(at)madrasah.de
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„al-Murshid al-Muʿīn ʿalā aḍ-Ḍarūrī min ʿulūm ad-Dīn“
Der helfende Wegweiser zu den Basics der Wissenschaften der Religion

◦ Inhalt des Kurses

1. Einführung in die Wissenschaft des Fiqh

2. Biografie des Imam Mālik ibn Anas

3. Die rituelle Reinheit (ṭahāra)

4. Das Gebet (aṣ-Salāh)
− Begriffliche Bedeutung

− Pflichten des Gebets

− Bedingungen: Verpflichtungs- und Gültigkeitsbedingungen

− Gebetszeiten

− Verschiedene Sunnas/erwünschte Bestandteile des Gebets

− Unerwünschte Bestandteile

− Gebetsarten: Totengebet, Witr-gebet, Festgebete usw.

− Korrektur des Gebets bei Vergesslichkeit (Suǧūd as-Sahū 1) 

− Was das Gebet ungültig mach & Suǧūd Sahu 2

− Freitagsgebet & Gemeinschaftsgebet 5



Eine Korrektur im Schaubild: Die verschiedenen Gebetsarten (Überblick)

6Das Gebet

Pflichtgebete 
(farḍ/wāǧib)

individuelle Pflicht 
(farḍ ʿayn)

Die 5 Pflichtgebete

kollektive Pflicht
(farḍ kifāya)

Das Totengebet

freiwillige 
Gebete (nāfila)

mit spezfiischen
Namen

Das Witr-Gebet (1) 

Das Sonnenfinsternis-Gebet (kusūf) (4) 

Das Mondfinsternis-Gebet (khusūf) 

Die beiden Festgebete (ʿīdayn) (2 und 3) 

Das Gebet um Regen (istisqā) (5) 

Das Gebet bei Morgendämmerung (faǧr) (6)

Das Gebet zur Moscheebegrüßung (taḥiyyat al-masǧid) 

Das Vormittagsgebet (aḍ-ḍuḥā) 

Das nächtliche tarāwīḥ-Gebet im Ramadan

bestätigte Sunnas
(muʾakkada)

sehr wünschenswert
(raghība)

Bestätigte 
freiwillige Gebete 

(nāfila muʾakkada)

ohne spezifischen 
Namen

die freiwilligen Gebete vor bzw. 
nach den Pflichtgebeten

2 vor Ṣubḥ / 4 vor und nach Dhuhr / 
4 vor ʿ aṣr / 2 bzw. 6 nach Maġrib / 

2 Shafʿ und 1 Witr nach ʿišhāʾ

jegliche sonstige freiwillige 
Einheiten, die man individuell 

betet, wann man wünscht

z.B. das tahaǧǧud-Gebet
(inmitten der Nacht)



Korrektur: Das Gebet bei Mondfinsternis
◦ Urteil: mustaḥabb

1. Es wird alleine gebetet (unerwünscht in der Gruppe)

2. Es werden immer wieder 2 Rakʿa gebetet, bis sie 
endet.

3. Es wird leise laut rezitiert.

4. Zeitfenster: Sonnenuntergang bis 
Morgendämmerung.
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freiwillige Gebete (nāfila) mit spezfiischen Namen Mondfinsternis



Das Niederwerfung der Vergesslichkeit (suǧūd as-sahu)
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لامِ سَـجْ#دَتَ#انِ �8وْ سُ قَ ***  فصَْلٌ لِنقَْصِ سُ-,#ةٍ سَهـْوًا یُ#سَنْ   -ـَـنْ ْ?لَ الس,
Abschnitt: Es ist Sunna, für das Vergessen einer Sunna

(muʾakkada] vor dem abschließenden Salam zwei

Niederwerfungen zu machen – und auch für das Vergessen

von mehreren Sunnas

ِّ#بْ  والن,قْصَ  كَذا دُ بعَْ   ***  سجََ#دْ  سَهْوًا Hزَِدْ  وَمَنْ  �Dكِّدَتْ  إنْ   دْ وَرَ  إن Nلَ
(Dies), wenn es eine Sunna mu‘akkada ist. Und derjenige, der

(dem Gebet) versehentlich etwas hinzufügt, sollte sich nach

dem Salam niederwerfen. Wenn das Auslassen einer Sunna

zusammen mit einer Hinzufügung geschah, wird dem Auslassen

mehr Gewicht beigemessen.

Das Gebet

suǧūd as-sahu

vor dem Salam (qablī)

Für das Vergessen einer 
Sunna Muʾakkada od. von 

zwei einfachen Sunnas

nach dem Salam (baʿdi)

Für Hinzufügungen im 
Gebet, die zum Gebet 
gehören oder nicht.



Das Niederwerfung der Vergesslichkeit (suǧūd as-sahu)

9Das Gebet

suǧūd as-sahu

vor dem Salam 
(qablī)

Für das Vergessen einer 
Sunna Muʾakkada od. von 

zwei einfachen Sunnas

Die Sunna Muʾakkada, die qablī fordern

1) Die Sure nach der Fātiḥa inkl. Stehen

2) Der erste Tašahhud inkl. Sitzen

3) Der zweite Tašahhud inkl. Sitzen 

4) Das laute Lesen an seiner Stelle

5) 2x Takbīr

6) 2x Tasmīʿ

Das Suǧūd vor dem Salām macht man nur,
wenn man eine der folgenden Sunnas vergisst:

Warum ist das leise Lesen nicht erwähnt?



Das Niederwerfung der Vergesslichkeit (suǧūd as-sahu)

10Das Gebet

suǧūd as-sahu

vor dem Salam 
(qablī)

Für das Vergessen einer 
Sunna Muʾakkada od. von 

zwei einfachen Sunnas

Die Sunna Muʾakkada Einstufung

1) Die Sure nach der Fātiḥa Sunna Khafīfa

2) Das Stehen dafür Sunna Khafīfa

3) Der erste Tašahhud Sunna Khafīfa

4) Das Sitzen dafür Sunna Khafīfa

5) Der zweite Tašahhud Sunna Khafīfa

6) Das Sitzen dafür Sunna Khafīfa

7) Takbīr Sunna Khafīfa

8) Tasmīʿ Sunna Khafīfa

9) Das laute Lesen an seiner Stelle Sunna Muʾakkada, für Fatiha, Khafifa für Sura

10) Das leise Lesen an seiner Stelle Sunna Muʾakkada

Die Regel: Suǧūd Qablī wird nur gemacht, wenn
• man eine Sunna Muʾakkada oder mehr auslässt
• man zwei Khafīfa auslässt (mandūb) oder mehr, d.h. ab 3 (wāǧib)



Das Niederwerfung der Vergesslichkeit (suǧūd as-sahu)
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suǧūd as-sahu

nach dem Salam 
(baʿdi)

Für Hinzufügungen im 
Gebet, die zum Gebet 
gehören oder nicht.



Das suǧūd sahu nachholen
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لامْ   تدَْرِكِ القَْْ?لي, مع قُرْبِ الس, ْ�تدَْرِكِ البَْعْدِي ولو من بعد �اَموَاس� ***  وَاس
Vergessene Niederwerfungen vor dem Salam werden kurz

nach dem Salam nachgeholt / und Niederwerfungen nach dem

Salam, können stets nachgeholt werden, auch wenn ein Jahr

vergangen ist.

مVَامْ  
W
 كdَلاَمْ بـَطَ#لَ#تْ بِ#عَ#مْ#دٍ نَ#فْـخٍ �8وْ وَ  ***لِغَيرِْ مُ#قْ#\َ#دٍ یـَحْ#مِ#لُ هَ#ذَیـْنِ الا

Der Imam trägt die Verantwortung für beide Arten der

Niederwerfung der Vergesslichkeit, nicht jene die ihm folgen.

…

Das Gebet

suǧūd as-sahu

vor dem Salam (qablī)

Enges Zeitfenster 
(Moschee-Regel)

nach dem Salam 
(baʿdi)

Weites Zeitfenster



Beachte
◦ 1. Eine vergessene Pflicht kann nicht durch ein Suǧūd Sahū korrigiert werden.

◦ 2. Eine vergessene Sunna als Hinterbeter übernimmt der Imam (z.B. vergessener Taschahhud).

◦ 3. Ein korrigiertes Gebet ist besser, als das Gebet neu zu beten.

◦ 4. Suǧūd as-Sahu ist mandub, außer wenn 3 od. mehr Sunnas ausgelassen werden.

◦ 5. Das laute Lesen kann man nachholen, solange man nicht in den Rukūʿ kommt. D.h. vor dem Rukuʿ liest man 
die Fatiha dann nochmal laut & die Sure danach auch (deshalb Baʿdi, weil Fatiha wiederholt wurde).

Am meisten werden vergessen:

- Das laute Lesen

- Die Sure nach der Fatiha

- Der erste Tašahhud

- Die Takbīr des Festgebets
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„al-Murshid al-Muʿīn ʿalā aḍ-Ḍarūrī min ʿulūm ad-Dīn“
Der helfende Wegweiser zu den Basics der Wissenschaften der Religion

◦ Inhalt des Kurses

1. Einführung in die Wissenschaft des Fiqh

2. Biografie des Imam Mālik ibn Anas

3. Die rituelle Reinheit (ṭahāra)

4. Das Gebet (aṣ-Salāh)
− Begriffliche Bedeutung

− Pflichten des Gebets

− Bedingungen: Verpflichtungs- und Gültigkeitsbedingungen

− Gebetszeiten

− Verschiedene Sunnas/erwünschte Bestandteile des Gebets

− Unerwünschte Bestandteile

− Gebetsarten: Totengebet, Witr-gebet, Festgebete usw.

− Korrektur des Gebets bei Vergesslichkeit (Suǧūd as-Sahū)

− Was das Gebet ungültig macht

− Freitagsgebet & Gemeinschaftsgebet 14



Was das Gebet ungültig macht
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مVَامْ  هَ#ذَیـْنِ  یـَحْ#مِ#لُ  مُ#قْ#\َ#دٍ  لِغَيرِْ 
W
كdَلاَمْ  �8وْ  نَ#فْـخٍ  بِ#عَ#مْ#دٍ  بـَطَ#لَ#تْ وَ  ***  الا

Das Pflichtgebet wird zunichte gemacht durch absichtliches

Pusten oder Sprechen.

صْلاَحٍ وhلمشُْغِلِ عَـــنْ  
W
ذَا lسَُـنّ فرَْضٍ وَ ***  لِ#غَ#jْـرِ ا

W
في الوَقتِْ �8ِ�دْ ا

Es sei denn, man spricht, um den zu korrigieren. Auch durch

Ablenkung von einer Pflicht (im Gebet). Und wenn du von

einer Sunna abgelenkt bist, solltest du das Gebet (als eine

empfohlene Tat) wiederholen, sofern die Gebetszeit für dieses

Gebet noch besteht. .

Das Gebet



Was das Gebet ungültig macht
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هdَةٍ وَعَ#مْ#دِ شُــرْبٍ ٔ�كْـــــلِ قـَهْ#ق ـَ***  وَحَ#دَثٍ وَسَـهـْـوٍ زَیdْدِ المِْ#oْpلِ  
(Das Pflichtgebet wird auch zunichte gemacht) wenn man

seine rituelle Reinheit verliert, oder durch das versehentliche

Hinzufügen so vieler Einheiten, wie das eigentliche Gebet zählt

(Verdoppeln)/ durch lautes Lachen sowie absichtliches

Trinken und Essen,

البَعْــضِ  كVَذِكْرِ  تٍّ سِ  من ٔ�قdَل,   *** فرَْضِ  وَذِكْــــرِ  قـَيْءٍ  وَسَـجVْدَةٍ 
durch absichtliches Hinzufügen einer Niederwerfung, durch

absichtliches Erbrechen, oder wenn man sich an ein

vergessenes

Pflichtgebet erinnert / (sofern die Anzahl der versäumten

Gebete) kleiner als sechs ist, oder wenn man sich an einen

versäumten Pflichtteil eines früheren Gebetes erinnert,
Das Gebet



„al-Murshid al-Muʿīn ʿalā aḍ-Ḍarūrī min ʿulūm ad-Dīn“
Der helfende Wegweiser zu den Basics der Wissenschaften der Religion

◦ Inhalt des Kurses

1. Einführung in die Wissenschaft des Fiqh

2. Biografie des Imam Mālik ibn Anas

3. Die rituelle Reinheit (ṭahāra)

4. Das Gebet (aṣ-Salāh)
− Begriffliche Bedeutung

− Pflichten des Gebets

− Bedingungen: Verpflichtungs- und Gültigkeitsbedingungen

− Gebetszeiten

− Verschiedene Sunnas/erwünschte Bestandteile des Gebets

− Unerwünschte Bestandteile

− Gebetsarten: Totengebet, Witr-gebet, Festgebete usw.

− Korrektur des Gebets bei Vergesslichkeit (Suǧūd as-Sahū)

− Was das Gebet ungültig macht

− Freitagsgebet & Gemeinschaftsgebet 17



Pflichtteile vergessen – was tun?
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كْنَ فإنْ َ}الَ رyُوعْ  تدَْرِكِ الر| ْ�ِ ***  وَاس هـْوِ وَالبِناَ یطَُوعْ  فَ~لٔغْ ذَاتَ الس,
Hole einen versäumten Pflichtbestandteil des Gebets, während

du betest, sofort nach, aber wenn du dich bereits verbeugt hast

(Rukūʿ), streiche die Gebetseinheit (Rak’a) mit der versäumten

Pflicht und setze das Gebet fort.

Das Gebet

Wann erinnert man sich?

Vor dem Rukūʿ

Die Pflicht wird nachgeholt 
und man betet weiter.

Nach dem Rukūʿ

Die unvolsständige Rakʿa
wird annuliert & man betet 

entsprechend eine Rakʿa dazu.

Nach dem Salam

Nach kurzer Zeit: Man 
macht Takbīr und betet 
noch eine Rakʿa, da die 

unvollständige annuliert
wird.

Über welche Pflichten sprechen wir?
- 1) Fatiḥa
- 2) Rukūʿ
- 3) Aufrichten vom Rukūʿ, Suǧūḍ, Sitzen zw. den Suǧūd

Was genau damit gemeint 
ist, muss man sich im 
Einzelnen anschauen (1-3)



1) Die Sura al-Fātiḥa vergessen

19Das Gebet

al-Fātiḥa vergessen

Erinnerung vor 
Bewegung zum 

Rukūʿ

Die Sūra al-Fātiḥa lesen und 
weiterbeten – ansonsten 

ungültig 

Sobald man sich in den Rukūʿ
bewegt – nicht mehr nachholbar

Suǧūd Qablī & Gebet 
nachholen (Pflicht)



2) Den Rukūʿ vergessen

20Das Gebet

Rukūʿ vergessen

Erinnerung vor 
Bewegung zum 
nächsten Rukūʿ

Zu dem Punkt 
zurückkehren, nachholen 
und von da an fortsetzen.

Suǧūd Baʿdi

Sobald man sich in den nächsten 
Rukūʿ bewegt – nicht mehr 

nachholbar

Die unvollständige Rakʿa ist 
ungültig, man betet diese nach + 

Suǧūd Baʿdi bzw. Qabli



3) Aufrichten vom Rukūʿ, Suǧūḍ od. Sitzen zw. den Suǧūd vergessen

21Das Gebet

3) vergessen

Erinnerung vor 
vollständigem 

Aufrichten vom Rukūʿ

Zu dem Punkt 
zurückkehren, nachholen 
und von da an fortsetzen.

Suǧūd Baʿdi

Erinnerung nach vollständigem 
Aufrichten vom Rukūʿ

Die unvollständige Rakʿa ist 
ungültig, man betet diese 

nach + Suǧūd Baʿdi bzw. Qabl
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1. Einführung in die Wissenschaft des Fiqh

2. Biografie des Imam Mālik ibn Anas

3. Die rituelle Reinheit (ṭahāra)

4. Das Gebet (aṣ-Salāh)
− Begriffliche Bedeutung

− Pflichten des Gebets

− Bedingungen: Verpflichtungs- und Gültigkeitsbedingungen

− Gebetszeiten

− Verschiedene Sunnas/erwünschte Bestandteile des Gebets

− Unerwünschte Bestandteile

− Gebetsarten: Totengebet, Witr-gebet, Festgebete usw.
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− Was das Gebet ungültig macht
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Pflichtteile vergessen – was tun?
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كْنَ فإنْ َ}الَ رyُوعْ  تدَْرِكِ الر| ْ�ِ ***  وَاس هـْوِ وَالبِناَ یطَُوعْ  فَ~لٔغْ ذَاتَ الس,
Hole einen versäumten Pflichtbestandteil des Gebets, während

du betest, sofort nach, aber wenn du dich bereits verbeugt hast

(Rukūʿ), streiche die Gebetseinheit (Rak’a) mit der versäumten

Pflicht und setze das Gebet fort.

Das Gebet

Wann erinnert man sich?

Vor dem Rukūʿ

Die Pflicht wird nachgeholt 
und man betet weiter.

Nach dem Rukūʿ

Die unvolsständige Rakʿa
wird annuliert & man betet 

entsprechend eine Rakʿa dazu.

Nach dem Salam

Nach kurzer Zeit: Man 
macht Takbīr und betet 
noch eine Rakʿa, da die 

unvollständige annuliert
wird.

Über welche Pflichten sprechen wir?
- 1) Fatiḥa
- 2) Rukūʿ
- 3) Aufrichten vom Rukūʿ, Suǧūḍ, Sitzen zw. den Suǧūd

Was mit vor bzw. nach dem 
Rukūʿ genau gemeint ist, 
muss man sich im Einzelnen 
anschauen (1-3))

رِمُ    ولُ الفَسVادَ مُلزِْمُ ِ�لْ ***  كَ#فِ#عْ#لِ مَـنْ سَ#ل,#مَ لَ#كِـــنْ يحُْ بَاقي والط|
Wer sich erst nach dem Salam erinnert, sollte jedoch mit einer

neuen Anfangsabsicht wieder ins Gebet treten für die

restlichen Einheiten. Doch falls eine lange Zeit verstrichen ist

ist das vorhergehende Gebet dadurch ungültig geworden.



Zweifel, ob man Pflichten erfüllt hat
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دْ یبَينِ سُْ�دِ البَْعْدِي, لكَِـنْ قَ وَلْ�َ *** مَنْ شَك, في رُكْـنِ بَ#-ـَى �لى الjَْ#ق#jـن  
Wer im Zweifel darüber ist, eine wesentliche Pflicht getan zu

haben, sollte auf dem aufbauend, dessen er sich sicher ist,

fortfahren und nach dem Salam die Niederwerfungen machen.

Jedoch könnte eine Versäumnis vorkommen,

Das Gebet

Grundregel
Man geht immer von dem aus, was man 

sicher getan hat und holt nach, woran man 
zweifelt.

Ausnahme:
Der „Vielzweifler“



Sujud Qabli in manchen Fällen
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دْ یبَينِ لكَِـنْ قَ سُْ�دِ البَْعْدِي, وَلْ�َ *** مَنْ شَك, في رُكْـنِ بَ#-ـَى �لى الjَْ#ق#jـن  

فَوْتِ سُـورَةٍ فاَلقَْْ?لينقَْـصٌ بِ ***  ٔ�ن بنَوَْا في فِعْلِهِمْ وَالقْـَــوْلِ  
[…] Jedoch könnte man unter Umständen, da man mit dem

Gebet fortfährt und auch mit der Rezitation, eine Sura

versäumen. In diesem Fall macht man zwei Niederwerfungen

vor dem Salam.

Das Gebet

?



Vergessen des mittleren Sitzens
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#?#اً لا قَ#ْ?#لَ ذَا لكَِنْ رَجVَعْ وَرُكَ ***  كَ#ذَاكِرِ الوُسْطَى والاَیدْي قدَْ رَفَ#عْ  
Auch derjenige, der sich an das zweite Sitzen erinnert,

nachdem seine Hände und Knie den Boden bereits verlassen

haben (muss sich vor dem Salam niederwerfen). Jedoch nicht

davor, denn dann setzt man sich zurück.

Das Gebet

1) Hände und Knie vom 
Boden entfernt

2) Hände od. Knie noch am 
Boden
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